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CAM RIO 11. In Rio dei Rey
gibt's mehr als nur ein Ei

Man kriegt so viel man will I

Das Denken steht eim still I

beim Hauptbahnhof Ulmer-von Allmen
iKrich

Schützengasse 24 - Tel. 3 52 63

Raucher-
Kopfweh
Surrender, schwerer
Kopf nach vielem
Rauchen? 12 Forsal-
gin-Tableilen helfen
sofort
«Tabl Fr. 1 20, 12 Tabl. Fr 2.

20 Tabl. Fr. 3 - In Apolheken

mit dem antineuritischen VltSITIill B1

Laboratorium der Fofag, Forsanose-Fabrik, Volketswü Zeh.
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Lieber Nebi!
Xaver trifft seinen Freund

auf der Strahe und es
entwickelt sich folgendes
Gespräch:

«Wohi geisch?»
«In Kino.»
«Was schpieled si?»
«Quo vadis».
«Was heifjt das?»
«Wohi geisch.»
«Au in Kino.»
«Was schpiled si?»
«Quo vadis.»

usw. usw.
Das Gespräch geht weiter,

bis die Sirene ertönt
und die beiden im
Luftschutzkeller untertauchen.

Gyx

Ein Segen,
den man nicht vergifjt

Ein weitgereister Schweizer

erzählt: Der lebende
Buddha von Mongolien
war ein Spahvogel mit viel
Sinn für Humor, obschon
er nach dem Dalai und
Tashi Lama als die heiligste

Person in der ganzen
Lama-Religion galt.

Tausende von Pilgern
versammelten sich täglich
vor seinem Palast, um
nachmittags 4 Uhr den täglichen

Segen zu empfangen.
Doch das Handauflegen
wurde dem heiligen Mann
schliehlich zu langweilig.
Er hatte vor kurzem Aktien
eines Elektrizitätswerkes
gekauft und kam so auf aen
Gedanken eines «Segens
en masse». Ein mit dem
Elektrizitätswerk verbundener

Draht wurde aus dem
Palasffenster geführt, wo
der Buddha in voller Pracht
zu sehen war und die
Pilger angehalten wurden,
hinzuknien und den Draht
zu berühren. Dann wurde
Strom eingeschaltet und
die Gläubigen erhielten
einen Segen, den sie so
bald nicht vergahen. Dem
Buddha machte das
solchen Späh, so dafj er die
Zahl der Massensegnungen

auf drei pro Tag
erhöhte.

Ich war Zeuge von zwei
Vorstellungen; bei der dritten

schlug der Buddha vor,
ich solle mich ebenfalls
segnen lassen. Ich konnte
den Vorschlag eines
lebenden Buddha, dessen
Gast ich war, nicht
abschlagen - aber der Chock
warf mich beinah um I

M. H.

Chindermiili
«Elseli, häsch de Gold-

fischli scho frisches Wasser
g'gäh?» tröget d'Muetter.
Do seit 's Elseli: «Nei, si

händ 's alt Wasser nonig
uttrunke.» X.

régie turque

mélange
préparé à

Jstanboul

yaset
format de luxe, exfra long

20
CIGARETTES

1.10

Das Lesen der Inserate ist anregend!

PAT
SCHWEI
gesell:

ERUNGS-
ITIGKEIT

PATRIA + ISBEN

Patria-Einzel-Pension
mit

Invaliden- Alters-, Witwen-
und Waisenrenten

eignetsich vorzüglich als Fürsorgeeinrichtung tür

Ärzte
Anwälte

Ingenieure
und selbständig Erwerbende

15

11. >n «Io cie! ks?

vsi vsniien liskl s!m iii>! I

Lurrsncisr, soliwsrsr
Kc>pt nsc:r> vielem
ksuelisn? 1-2 korzsl-
gin-lsbleusn keilen
zotorl
s l-bl kl 1 W, I- I->ki kr 2

W !»!>>. ri.z - In/Xpo>>>°>I-n

mit clsm »ntineuritisctisn VItLIlliN

vom I^sciigs5ciisii

» eo. pci.ii<»>)<si'i»/>.ssc s

svlsi- u. Isicksnkscisri - ksproclulctionz-l^lstsrisl

i'ispogitJi's : i-iiH^KV f-Il^S^l? ScClil.
?t)s?>e« s ' li^l.Hl-Ii'ON 32500

«.ieber i^ebil
Xsvsr trillt zsinsn l^rsunci

sut cior Ztrshs unct sz snt-
wickelt sick toigonclsz Qs-
zpräck:

«Woki goizck?»
«ln Kino.»
«Wsz ickpioisci si?»
«Quo vsciiz».
«Wsz ksiht cls;?»
«Wolii gsizck.»
«Au in Kino.»
«Wsz scnpiiocl 5i?»
«Quo vaciiz.»

uzw. usw.
Osz Qszprsck golit wsi-

tsr, bis clio 5irons srtönt
unci ciio lzsiclsn im l.utt-
zckutzlcsllsr untsrtsucksn.

Qvx

kin Segen.
rilen msn nick» vercM«

l:in wsitgsrsiztsr 5ckwsi-
zsr erzäliit: ver lolzoncis
öucicllis von /Viongolion
wsr sin Zpslzvogsl mit visl
5inn tür klumor, okzckon
or nscli ciom vslai uncl
Iszki l.sms slz clie koiiig-
zto perzon in cler ganzen
l.ama-l<eiigion gsit.

Isuzoncie von piigern
versammelten iicli lsgiicli
vor zsinsm pslazt, um nacli-
mittag! 4 Ulir cisn tägii-
clisn 5sgsn zu smotongsn.
vocli clsz l-lancisullsgen
wurcls clsm lisiiigsn rv>onn

zckiielziick zu isngwsilig.
^r listts vor lcurzem Alctisn
sinez l:ielctrizitstzwsr>csz gs-
lcsutt uncl l-sm zo sul clsn
Qsclanlcsn einsz «Zsgsnz
sn nisüs». I:in mit clsm
üislctrizitZtzwsrlc verkuncis-
nsr vrslit wurcls su; clsm
pslazttsnztsr gstülirt, wo
clsr IZuclcilia in voiior prsckt
zu zeksn wsr uncl ciio ?ii-
gsr sngslisltsn wurcisn,
kinzulcnisn uncl clsn vrslit
zu lzsrülirsn. vsnn wurcls
5trom eingezckaltst uncl
clis Qisukigen erliislten
sinsn 8sgsn, clsn zis 50
lzsicl niclit vergällen, vem
guclcllis msclits cioz !ol-
clisn 8osr,, zo cisi, or ciis
Islil cier tvxszzsnzsgnun-
gen sui cirsi pro lag or-
liölito.

lcli wsr Isugs von zwei
Vorztellungsn? lzsi cior clrit-
ten zclilug cler öuclcilia vor,
icli zolle micli sbenlallz
zsgnen iszzsn. icli lconnto
6sn Vorzctiisg sinsz ls-
lzenclsn guclcliis, ciezzsn
Qszt icli war, niclit alz-

zclilsgsn - aber cisr Llioclc
wsrt micli keinem um I

/V». li°.

ckinriermü»
«^lzoii, liszcli cie Qolci-

tizclili zclio lrizclisz Wszzsr
g'gäli?» tröget ci'r/uottsr.
vo zsit 'z l-lzeii: «l^lsi, zi

lisncl 'z sit Wazzsr nonig
uttrunlco.» X.

tormst cis luxs, sxirs long

20

I.W

Das Gesell äer Inserate ist anregend!
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mit
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/Xriwslts

Ingsnisurs
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